Checkliste: Mobbing-Handlungen

	Mobbing-Handlung:
	Bereits erlebt: √

	Sabotage: Beschädigung, Diebstahl, Manipulation von Arbeitsmitteln
	□

	Unterschlagung von Arbeitsergebnissen 
	□

	Manipulation von Arbeitsergebnissen 
	□

	Vorenthalten von arbeitsrelevanten Informationen
	□

	gezielte Unterdrückung von Informationen über Besprechungen
	□

	Anordnung von sinnlosen Tätigkeiten 
	□

	Anordnung von überfordernden Tätigkeiten
	□

	ungünstige Lage des Arbeitsplatzes 
	□

	Anordnung von systematisch unterfordernden Tätigkeiten
	□

	Kappen üblicher Informationskanäle 
	□

	Verweigerung von Hilfe, Unterstützung und Rat
	□

	Aneignung von Arbeitsergebnissen
	□

	willkürlich erzeugter Zeitdruck
	□

	ständige Entmutigung
	□

	Behaupten von Fehlverhalten 
	□

	willkürliche Abmahnungen 
	□

	willkürliche Umsetzung und/oder Versetzung
	□

	willkürliche Kündigungen
	□

	Manipulation der Arbeitszeiterfassung
	□

	strafbare Handlungen werden unterstellt 
	□

	Ständiges Infragestellen der beruflichen Qualifikation 
	□

	willkürliches Zurückhalten des Entgelts 
	□

	absichtlich schlechte berufliche Beurteilung
	□

	Fort- und Weiterbildungsvorhaben werden gezielt behindert
	□

	demütigende, unsachliche, überzogene, gnadenlose Kritik
	□

	räumliche Isolation
	□

	Unterdrückung von Meinungsäußerungen des Betroffenen
	□

	Gespräche hinter dem Rücken
	□

	Ausschließen aus der Alltagskommunikation 
	□

	Ausschließen aus informellen/geselligen Treffen 
	□

	demonstratives Schweigen im Beisein des Betroffenen
	□

	Verleumdung, Rufmord in der betrieblichen Öffentlichkeit
	□

	Beleidigung und Demütigung im Beisein Dritter
	□

	Unterstellung psychischer Erkrankung 
	□

	Demütigung
	□

	Verunsicherung
	□

	Unterstellung böser Absichten
	□

	Kränkung, Beleidigung, Schmähung
	□

	Aufbauschen von Fehlern und Unzulänglichkeiten
	□

	gezielte Ungleichbehandlung
	□

	Dauerkontrolle
	□

	Angst und Schrecken erzeugen 
	□

	Ekel erzeugen
	□

	Anordnung, zum Arzt zu gehen, um die psychische Gesundheit prüfen zu lassen
	□

	Telefonterror
	□

	Anrufe oder Besuche zur Kontrolle
	□

	Familienangehörige ängstigen, angreifen, belästigen
	□

	Sachbeschädigung an privaten oder beruflich genutzten Gegenständen, Kleidung etc.
	□

	Zuweisung schlechter Urlaubstermine
	□

	kurzfristige Zurücknahme zugesagten Urlaubs 
	□

	Unterschlagung von Anträgen
	□

	Abwerten religiöser, politischer, weltanschaulicher Überzeugungen
	□

	offene körperliche Übergriffe, Gewaltanwendung
	□

	gezielte Anordnung von gesundheitsschädlichen Tätigkeiten
	□

	heimliche Verabreichung von Medikamenten und/oder Suchtmitteln
	□

	Verunreinigung von Lebensmitteln
	□

	Herbeiführen von gesundheitlichen Beeinträchtigungen
	□

	Ignorieren der Mobbingsituation 
	□

	Verharmlosen von Beschwerden
	□

	Dulden von Mobbingvorgängen
	□

	unterlassene Hilfeleistung
	□
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